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Sehr geehrtes Fräulein Seitz!
; \

Es isar Ihnen ge^iss sehr schmerzlich - und es ist es nun, be is
Durchsehen meiner Korrespondenz auch mir - dass Sie auf Ihren
so inhaltreichen Brief rosi 26.April bis jetzt keine Antwort er-
halten haben*
Lassen f5ie mich zuerst etwas Unsachliches sagen; Es war mir rich-
tig tröstlich,aus ìlare®'Brief su sehen»dass es auch 1937 noch eine
deutsche Jugend giebt»die nicht au s s chi ie s slich mit IJsss chi eren,
Trommeln usw« sondern wahrhaftig auch noch richtig mit theologi-
schen und philosophischen1. Problemen beschäftigt ist «So lange das
der Pali ist,??irà man' für Deutschlands Zukunft gute Hoffnung haben
dürfen*
""äs nun freilich die Sache betrifft?so kann ich Ihnen su meinem
grossen Leidwesen die 7reude nicht raachen»Ihnen zu s agen »aas s ich
nit -der yon Ihnen vorgeschlagenen Ergänzung des Crottesbeweises ein-
verstanden sei,Man kann auf keinen "̂ all davon absehen,dass es dabei
u EL den Beweis der Existenz Gottes f;eht,der als solcher durch den
Beweis der Existenz eines Anderen (und wäre es classes das beweisende
Ich) T#eder unterstatzt noch angegriffen werden kann.Inre Präge könn-
te »legitim gestellt nur lauten: ^ie das Denken fähig' sei » den seien-
den Gott als notwendig seiend zu denken? -Sie machen sich aber sofort
einer metabasi^ eis alio genos schuldig,wenn Sie auf diese Präge
rait einem 'ÄüflcaoBxiiisER'-'JSê eis für die Denkfähigkeit im Allgemeinen
zu antworten*Angenommen s-Ihr Beweis für die Denkunmöglichkeit der
IJicht-Bxistenz des Ich wäre richtig in sich - so 7?ürde er doch sei-
ne, Richtigkeit an ¿er entscheidenden Stelle der Denlainmöglichkeit
der l'ïicht-ExistenZs-'Gottes verdanken*So gewiss,wie Sie selbst sagen9
(rott die ]?üile der Wahrheit selbst ist̂ .̂ ine Umkehrung kann es hier
nic'ht. geben« Deus non est in genere «.Ber "Ich-Beweis kenn also auf kei-
nen Fall als Praeambe-1, des C-ottesbe^eises in Betracht kommen.

..Sennen Sie die Schrift Yon Otto •3_amuel( ebenfalls im Kaieer-Verl«
.erschienen, der Titel ist mir hier nicht err eichbar} SIA dem Anse lai*
,sü]"¿én Beweis? Sie finden dort eine "Ergänzung" in ganz anderer Hich-

: tüngj'die 'ich für annehmbar halte. "' - , - . -
¿lit freundlichem Gru s s und allen guten Tun sehen für Ihre Arbeit
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